
Vielseitig. Stark. Ausdauernd.

RTE Robot

Multifunktionaler Einsatzroboter.



Stark und belastbar. 
Offroad-tauglich und wasserfest.

Enorme Nutzlast
Das Chassis mit elektrischem Raupenantrieb ist 1.200 mm 
lang, 360 mm hoch und mit einer Breite von wahlweise 
800 mm oder 1.070 mm erhältlich, wobei die breitere 
Spur den Roboter noch stabiler beim Transport von Lasten 
mit hohem Schwerpunkt im Gelände macht. Das Gewicht 
beträgt 375 kg (bzw. 385 kg in der breiteren Variante). Mit 
einem zulässigen Gesamtgewicht von einer Tonne ergibt 
sich so eine enorme Nutzlast von 625 kg (bzw. 615 kg).

Beeindruckende Zugkraft
Angetrieben wird der RTE Robot von zwei Elektromotoren mit je 2,4 kW Spitzenleistung, die über 
Gummiraupenketten den Vortrieb auf annähernd jedem Untergrund sicherstellen. Damit generiert er 
auf Asphalt eine Zugkraft von circa 70 % des momentanen Eigengewichts (bei 1.000 kg maximalem 
Gesamtgewicht also 700 kg) und kann so z.B. auch beschädigte Fahrzeuge ziehen. Im Löscheinsatz 
reicht die Zugleistung für eine Schlauchleitung (DN 75 gefüllt) mit 180 m Länge oder drei Leitungen 
mit je 60 m Länge.
 

Chassis 375 - 385 kg
Zuladung 615 - 625 kg
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Bewältigt Steigungen,  
Hindernisse und Wasser

Der RTE Robot bewältigt selbst 
mit maximaler Beladung große 
Steigungen und überwindet 
dank Raupenantrieb grobe Un-
ebenheiten und sogar Absätze 
bzw. Stufen. Abhängig von der 
Schwerpunktlage ist auch der 
seitliche Kippwinkel sehr groß, 
wodurch der Roboter sogar Steil-
fahrten in Längsrichtung hervor-
ragend meistert. Auch Wasser-
durchfahrten in Anlehnung an 
DIN 14502-2 sind mit dem RTE 
Robot kein Problem.  
Er kann somit in überfluteten 
Bereichen bis Kettenhöhe  
(220 mm) ohne Beeinträchti-
gung eingesetzt werden und 
selbst ein stellenweise vollstän-
diges Untertauchen verursacht 
keinerlei Schäden am Chassis.

RTE Robot – Rosenbauer
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Remote Control. 
Reichweitenstark und flexibel.

Modulare Fernbedienung 
Rosenbauer bietet für den RTE Robot mehrere 
Ausbaustufen einer handlichen, robusten und 
modularen Fernbedienung. Diese reichen von der 
Basisvariante mit einem Joystick für die Bedienung 
für das Chassis bis hin zu einer Fernbedienung mit 
mehreren Joysticks und Tasten, integriertem Dis-
play und zusätzlichem Tablet zur Videodarstellung. 
Damit können neben dem RTE Robot Chassis auch 
alle erhältlichen Aufbauten wie z.B. der Werfer 
gesteuert werden. 

Große Reichweite, lange Betriebsdauer 
Das Gehäuse der Fernsteuerung ist gegen Schmutz und Feuchtigkeit geschützt (Schutzklasse IP 65), die verbauten 
Akkus ermöglichen einen Betrieb von bis zu 20 Stunden. Unterbrechungsfrei gesteuert werden kann der RTE Robot auf 
eine Distanz von bis zu 200 m. Die exakte Reichweite hängt ab von der Witterung, interferierenden Magnetfeldern z.B. 
durch Stromleitungen, Hindernissen auf dem Funkweg sowie der gewählten Frequenz, die wiederum von gesetzlichen 
Vorgaben des jeweiligen Landes beschränkt sein kann. 

Rosenbauer – RTE Robot
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Grenzenlos modular. 
Maximal vielseitig.

Verschiedene Anbau-, Aufbau- und Transportmodule
Der RTE Robot kann über verschiedene Anbaumodule 
seitlich, vorne und hinten erweitert werden. Dazu zählen 
u.a. ein Schienenanbausatz, mit dem Gleise (z.B. in 
Straßenbahntunnels) nutzbar werden, eine Anhänger-
kupplung, eine Seilwinde sowie Halterungen für Auf-
baumodule an der Front und im Heck zur Erweiterung 
der nutzbaren Fläche. Zudem ist eine ganze Reihe an 
Aufbaumodulen erhältlich, die der RTE Robot schultern 
kann.  

Dazu zählen Halb- und Vollmodule (mit 540 x 800 mm 
bzw. 1.200 x 800 mm Grundfläche) mit und ohne Gitter-
box, eine Aufnahme für den sicheren Transport einer 
Europalette sowie jegliche Vollmodule auf Basis der 
Standardvarianten des RTE RC Profile Rollcontainer. 

Für den Transport von Rosenbauer Rollcontainern selbst 
gibt es zwei eigene Transportmodule, einmal mit 270 mm 
(nur für das Chassis mit 1070 mm Breite) und einmal mit 
360 mm Lagerhöhe. Über Rampen kann der RTE Robot 
einfach mit diesen Containern be- und entladen werden.
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Power Pack und Lüfter
Ein Halbmodul mit separatem Li-Ion-Power Pack und 
Kabeltrommel dient der Stromversorgung von elektrischer 
Ausrüstung in abgelegenen Bereichen. Gleichzeitig kann 
es auch im laufenden Einsatz den Roboter selbst laden. 
Ein weiteres Halbmodul trägt einen elektrisch betriebenen 
Überdrucklüfter, der mittels Power Pack versorgt und 
ebenfalls über die Fernbedienung aktiviert bzw. deakti-
viert werden kann.

Praktisches Nutzlastwechselsystem
Über das Rosenbauer Nutzlastwechselsystem lassen sich 
selbst vollbeladene Nutzlastmodule mit geringem Per-
sonalaufwand sicher tauschen. Das funktioniert ähnlich 
wie eine Wechselbrücke in der Container-Logistik: Das 
Nutzlastmodul wird von einer Person über eine simple 
Mechanik leicht angehoben und kann dann entweder vom 
RTE Robot aufgenommen und abtransportiert oder für die 
Lagerung mittels eigenem Adapter z.B. auf einer Palette 
sicher abgestellt werden.

Module für den Löschangriff
Um dort zu löschen, wo es für Einsatzkräfte einfach zu gefährlich ist, lässt sich der RTE Robot auch mit Werfermodulen 
kombinieren. Rosenbauer bietet den RM15 mit maximal 2.000 l/min Durchflussmenge als Halb- und Vollmodul mit Selbst-
schutzdüse, 2 LED-Scheinwerfern und optionaler Farb- und/oder Wärmebildkamera an. Für bis zu 3.500 l/min sorgt der 
RM35 als Vollmodul. Zudem gibt es noch ein Zwischenmodul für den Löschangriff, das Equipment aufnehmen kann und 
zugleich einen aufgesetzten Werfer mit Löschmittel versorgt. Alle Zwischenmodule zeichnen sich dadurch aus, dass sie auf 
das Chassis montiert werden und selbst über Montagepunkte für weitere Aufbaumodule verfügen.
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Autonomous Execution.  
Für Sicherheit ohne Sichtkontakt. 

Rosenbauer – RTE Robot

8



Smartes Assistenzsystem
Für die sichere und auch rechtlich zulässige Nutzung außerhalb des Sichtfeldes bietet Rosenbauer  
für den RTE Robot die Autonomous Execution Erweiterung (AX) an. Diese besteht aus einem Zwischen-
modul mit Sensorik zur Detektierung der Umgebung, einer Recheneinheit und einer erweiterten Fern-
bedienung mit großem Display. Das ermöglicht zum einen eine unkomplizierte Bedienung - auch ganz 
ohne Sichtkontakt. Zum anderen ist der Roboter in der Lage, selbst zu sehen, Hindernisse zu erkennen 
und entsprechend darauf zu reagieren.

RTE Robot – Rosenbauer
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Der RTE Robot 
auf einer Seite.

Die Arbeit der Feuerwehr ist körperlich wie geistig for- 
dernd und kann vor allem bei Lösch-, Berge- und Ge-
fahrstoffeinsätzen für die Einsatzkräfte extrem gefähr-
lich sein. Mit dem RTE Robot lässt sich diese Belastung 
deutlich reduzieren. In Einsatzsituationen, in denen das 
multifunktionale Raupenfahrzeug statt eines Menschen in 
Gefahrenbereiche vordringt, wird die Gefahr für Leib und 
Leben auf ein absolutes Minimum reduziert. Diese enorme 
Verbesserung beim physischen Schutz der Einsatzkräfte 
sorgt zudem für eine psychische Entlastung, also deutlich 
weniger Stress vor und im Einsatz. Zudem ist es mit einem 
Feuerwehrroboter möglich, das vorhandene Personal effi-
zienter einzusetzen, weil vor allem in der Logistik weniger 
Kräfte gebunden sind und somit insgesamt Aufgaben 
schneller erledigt werden können. Diese neuen Möglichkei-
ten markieren eine Zeitenwende im Feuerwehrwesen, die 
Rosenbauer mit dem RTE Robot maßgeblich vorantreibt. 
Er ist ein echtes Multifunktionswerkzeug und dank seiner 
Modularität in praktisch allen Bereichen der Feuerwehr 
eine immense Unterstützung.

Der RTE Robot: gemacht für die Feuerwehr
Der RTE Robot wurde speziell für den Einsatz bei der Feuer-
wehr konzipiert. Das zeigt sich in gleich mehreren Punkten: 
1. Mit seinen Abmessungen passt er in jedes Logistikfahr-
zeug, das eine Euro-Palette transportieren kann. 2. Er kann 
neben Lösch- auch Transportarbeiten durchführen. 3. Dank 
seiner Modularität ist er darüber hinaus extrem vielseitig 
und kann für unterschiedlichste Aufgaben eingesetzt wer-
den. Kurz: Wenngleich ein Spezialgerät für die Feuerwehr, 
ist der RTE Robot innerhalb dieses weiten Felds ein wahrer 
Allrounder – so wie es die Feuerwehren selbst auch sind.

Das Chassis des RTE Robot: stark und belastbar
Basis des RTE Robot ist ein von Rosenbauer selbst ent-
wickeltes, kompaktes Chassis mit elektrischem Raupen-
antrieb. Es ist 1.200 mm lang, 360 mm hoch und entwe-
der 800 mm oder 1.070 mm breit. Die Nutzlast liegt bei 
starken 625 kg (bzw. 615 kg).
Angetrieben wird der RTE Robot von zwei Elektromotoren 
mit je 2,4 kW Spitzenleistung, die über Gummiraupen- 
ketten den Vortrieb auf annähernd jedem Untergrund 
sicherstellen. Damit generiert er auf Asphalt eine Zugkraft 
von circa 70 % des momentanen Gewichts und kann so z.B. 
beschädigte Fahrzeuge oder Schlauchleitungen ziehen.

Macht vor nichts Halt: off-road-tauglich und wasserfest
Der RTE Robot bewältigt selbst mit maximaler Beladung 
große Steigungen, überwindet dank Raupenantrieb grobe 
Unebenheiten und hat einen sehr großen Kippwinkel. Auch 
Wasserdurchfahrten stellen kein Problem dar. Für die Sicht-
barkeit des Chassis auch bei Dunkelheit sorgt das integrier-
te LED-Fahrlicht mit zusätzlicher Blaulichtfunktion.

Fernsteuerung: volle Kontrolle über große Distanz
Wichtige Eigenschaft eines Feuerwehrroboters ist, dass 
er von den Einsatzkräften aus sicherem Abstand präzise 
gesteuert werden kann. Dafür bietet Rosenbauer mehrere 
Ausbaustufen einer handlichen, robusten und modularen 
Fernbedienung. Ihr Gehäuse ist gegen Schmutz und Feuch-
tigkeit geschützt (IP 65), die Akkus halten bis zu 20 Stunden 
und die Funkreichweite beträgt bis zu 200 m.

Kernkompetenz des RTE Robot: Vielseitigkeit
Was den RTE Robot zu einem wahrlich multifunktionalen 
Einsatzgerät macht, ist seine Modularität. Dank einer 
großen Auswahl an Modulen, die mittels standardisierter 
Schnittstelle schnell und einfach mit dem Chassis gekoppelt 
werden können, verwandelt sich der RTE Robot im Hand-
umdrehen in genau den belastbaren Helfer, den der Einsatz 
verlangt – egal, welche Aufgabe aus dem breiten Spektrum 
der Feuerwehrarbeit gerade erledigt werden muss. 

Fahren außerhalb des Sichtbereichs
Für die sichere und rechtlich zulässige Nutzung außerhalb 
des Sichtfeldes bietet Rosenbauer für den RTE Robot die AX 
Erweiterung an. Diese besteht aus einem Zwischenmodul 
mit Sensorik, Recheneinheit und einer erweiterten Fernbe-
dienung mit großem Display. Damit lässt sich der Roboter 
unkompliziert bedienen und ist zudem in der Lage, Hinder-
nisse zu erkennen und entsprechend darauf zu reagieren.

Starke Unterstützung zum fairen Preis
Was den RTE Robot neben all seiner Leistung, Robustheit, 
Variabilität und guten Bedienbarkeit auszeichnet, ist seine 
Leistbarkeit. Hier erhalten Feuerwehren ein solides Produkt 
mit enormem Potenzial bei Arbeitserleichterung und Risiko-
reduktion zu einem fairen Preis.
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Sie wollen mehr zum RTE Robot erfahren?  
Dann besuchen Sie rosenbauer.com oder scannen 
Sie den QR-Code.

11

RTE Robot – Rosenbauer



VI
21

79
/R

TE
 R

ob
ot

_D
E_

20
25

_0
5_

23
52

19

Text und Abbildungen unverbindlich. Die Bilder können Sonderausführungen enthalten, die nur gegen Mehrpreis lieferbar sind. Änderung im Sinne des technischen Fortschrittes vorbehalten.

www.rosenbauer.com Follow us on


